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Yannis Reitzner und Hermann Bloch sind Doppelvereinsmeister 2026 

 

 
v.L.. Jens Lerke, Hermann Bloch, Yannis Reitzner und Harald Glüsow 

 

Die Tischtennisdoppelvereinsmeister beim TuS Tarmstedt wurden wieder traditionell im 

Januar in Form eines Schleifchenturniers ermittelt. Der erste Versuch der Austragung musste 

leider wegen Schnee und Eis abgesagt werden. Es hatten sich für diesen Abend eine neue 

Rekordzahl an Teilnehmern angemeldet, die dann leider auf das kommende Wochenende 

vertröstet werden mussten, was sehr schade war. Mit 17 Teilnehmern ist dann doch noch ein 

beachtliches Starterfeld am Abend der Austragung zusammengekommen. Der Spaß am Spiel 

und keine übertriebene Verbissenheit war und bleibt das Motto für diese und kommende 

Doppelkonkurrenzen. Nach acht gespielten Runden von jedem Akteur wurden die vier besten 

Spieler der Schleifenrunde in einen Los Topf gelegt und die Endspielpaarungen ermittelt. Vor 

Beginn der Vereinsmeisterschaften begrüßte Dirk Buck die Teilnehmer und ehrte Personen 

die sich im abgelaufenen Jahr für die Vereinssparte besonders eingesetzt haben mit kleinen 

Präsenten. Patrick Hashagen erklärte für die Neulinge noch einmal den Austragungsmodus 

und wünschte dann allen Teilnehmern viel Erfolg und sehr viel Spaß. Nach schönen und 

spannenden Spielen mit Kampf, Spaß, Witz, kleinen Ausrutscher, sowie genialen Momente 

waren Yannis Reitzner, Jens Lerke, Harald Glüsow und Hermann Bloch, die vier besten 

Spieler nach der Auswertung der acht gespielten Runden. Die Auslosung der vier besten 

Spieler durch Britta Boermann ergab, dass Yannik Reitzner an der Seite von Hermann Bloch 

gegen Harald Glüsow mit Partner Jens Lerke das Endspiel bestreiten mussten. Nach einem 

spielerisch ansprechenden Match von beiden Seiten, setzen sich Yannis Reitzner und Partner 

Hermann Bloch mit 3:2 Sätzen durch. Am Ende stand ein verdienter Sieg der Vereinsmeister 

nach fünf Sätzen auf der Zähltafel, die Matthis Grund als Schiedsrichter zum 11:8 umdrehte. 

Nach dem Spiel nahmen die Spieler voller Glück die Glückwünsche aller Beteiligten 

entgegen und bekamen den Applaus aller Teilnehmer. Mal wieder ein tolles Event, was 

immer wieder Spaß macht und für Überraschungen gut ist. Am kommenden Wochenende 

wird der Einzelvereinsmeister ausgespielt, wo hoffentlich genauso viel Spannung und 

Spielwitz an der grünen Platte gezeigt wird. 



 

Teilnehmer der Doppelvereinsmeisterschaft 

 

 


